
Opti-Anfängerregatta Potsdamer Yachtclub;  12.09./13.09.2009

Am Samstag, den 12.09.09 trafen wir uns im SPYC.  Manfred und Patrizia wollten unsere Boote in den 

Potsdamer Yachtclub schleppen, weil dort Samstag und Sonntag die große Anfängerregatta stattfinden 

sollte.  Es waren 50 Teilnehmer gemeldet.  Für mich war es die erste Regatta, die ich mit meinem neuen 

Boot „side-winder“ segelte. Ich war schrecklich aufgeregt. 

Wir Kinder durften mit den Schlauchbooten mitfahren, denn es war super Wetter, die Sonne schien und 

es war richtig heiß.  Leider war kein Wind, so dass es nach der Steuermannsbesprechung gleich erst mal 

eine Startverschiebung gab.  Endlich durften wir aufs Wasser, welches  sehr grün war und schrecklich 

stank. Manfred hat uns mit auf sein  Schlauchboot  genommen und uns dann zu spät zum Start geschickt. 

Zum Glück wurde die Wettfahrt nach einer Runde abgeschossen. Darüber habe ich mich sehr gefreut, 

denn ich war auf dem ca. 25. Platz.

 Am Sonntag  wehte ein schöner Wind und zwischendurch, wenn es regnete, hat es in den Böen richtig 

gestürmt. Es ging pünktlich aufs Wasser, denn es sollte zwei Starts geben. Die erste Wettfahrt fing richtig 

toll für mich an, ich ging als erster um die Tonne und führte eine ganze Runde lang. Auf der letzten Kreuz 

in der zweiten Runde wurde ich aber dann doch noch von  Mark und einem anderen Boot überholt.  Am 

Ende wurde ich Dritter. 



Die zweite Wettfahrt war toll. Ich hatte einen sehr guten Start, ging als Erster um die Tonne und lies mich 

auch auf der letzten Kreuz der zweiten Runde nicht mehr fangen. Als ich durchs Ziel  gesegelt bin, hat 

mich keiner beachtet. Erst nachdem Manfred jubelte, hat die Wettfahrtleitung  mich gesehen. 

Wir fieberten alle der Siegerehrung entgegen. Die Stimmung war super. Ich war schrecklich aufgeregt, 

weil ich nicht wusste, ob ich insgesamt Erster geworden war. Es gab insgesamt 17 Pokale, sie standen alle 

auf einem langen Tisch und funkelten uns an. Ich wurde Erster und bekam einen riesen großen 

Wanderpokal und noch einen kleinen Pokal, den ich behalten darf.  Der Spandauer Yachtclub hat bei 

dieser Anfängerregatta insgesamt 12 Pokale mit nach Hause genommen. Wir waren alle mächtig stolz auf 

uns!

Später halfen uns Titus Eltern mit ihrem Motorboot die Optis wieder zurück zu schleppen. Es war eine 

sehr aufregende Fahrt. Es regnete in Strömen und wir konnten gar nichts sehen. Außerdem kam überall 

das Wasser ins Boot gelaufen. Kurz bevor wir den Spandauer Yachtclub erreicht hatten, war auch noch 

das Benzin alle. Zum Glück hatte Titus Vater noch einen Ersatzkanister dabei. Kaum waren wir an Land, 

wurde ich von meinen Segelfreunden gefangen und ins Wasser geschmissen. Das fand ich gar nicht so 

lustig, das Wasser war nämlich schrecklich kalt. Nach einer heißen Dusche saßen wir noch alle zusammen 

und haben unseren großen Erfolg gefeiert. Was für ein schönes Wochenende!

Ich danke Manfred, Patricia und Harald ganz doll für das gute Training! 

Vielen Dank! 

Justin Barth, 8 Jahre, „side-winder“ 

Hier noch die Ergebnisse: 

Von 50 Startern belegten Justin Barth (Platz 1), Marc Munier (Platz 2), Béla Britzke (Platz 5), Titus Schildhauer (Platz 

7), Victoria Poltze (Platz 8),  Franz Britzke (Platz 9), Patricia Poltze (Platz 11), Justin Abendroth (Platz 12), Stefan 

Libuda (Platz 26), Tessa Wallier (Platz 34)


